
Thema	des	Gottesdienstes	
Die	Heiligkeit	der	Christen	

	 2.	Korinther	6	
14	Geht	nicht	unter	fremdartigem	Joch	mit	
Ungläubigen!	Denn	welche	Verbindung	haben	
Gerechtigkeit	und	Gesetzlosigkeit?	Oder	
welche	Gemeinschaft	Licht	mit	Finsternis?			
15	Und	welche	Übereinstimmung	Christus	mit	
Belial?	Oder	welches	Teil	ein	Gläubiger	mit	
einem	Ungläubigen?			



16	Und	welchen	Zusammenhang	der	Tempel	
Gottes	mit	Götzenbildern?	Denn	wir	sind	der	
Tempel	des	lebendigen	Gottes;	wie	Gott	
gesagt	hat:	»Ich	will	bei	ihnen	wohnen	und	
wandeln,	und	ich	werde	ihr	Gott	sein,	und	sie	
werden	mein	Volk	sein.		17	Darum	geht	aus	
ihrer	Mitte	hinaus	und	sondert	euch	ab,	
spricht	der	Herr,	und	rührt	Unreines	nicht	an,	
und	ich	werde	euch	annehmen	18	und	werde	
euch	ein	Vater	sein,	und	ihr	werdet	mir	Söhne	
und	Töchter	sein,	spricht	der	Herr,	der	
Allmächtige.		
	



2.	Korinther	7;	1	
1	Da	wir	nun	diese	Verheißung	haben,	
Geliebte,	so	wollen	wir	uns	reinigen	von	jeder	
Befleckung	des	Fleisches	und	des	Geistes	und	
die	Heiligkeit	vollenden	in	der	Furcht	Gottes.	



	 	 	 	 	 	 	 	 	

		

	
	 	 									 	 	 	 	 JESUS	DER	HEILIGE	GOTTES																	
	
	
	
	
	Gerechtigkeit																																																																																																																																	Vater	Kind	
	
	
	
	
	
	
	
						Licht	 	 	 	 	 																																											Ich	ihr	Gott	sie	mein	Volk	
	
	
	
	
	 	 	 	 	 	 	
																																			Christus	in	uns	 	 	 	 	 	 	Bei	ihnen	wohnen	und	wandeln	
	
	

	
	 	 	 	 	 	 Tempel	des	lebendigen	Gottes	
	 	
	

	Heiligkeit
t	



1.	Petr	5;	7		
7	Werft	ALLE	eure	Sorge	auf	ihn,	denn	er	
kümmert	sich	um	euch.	
	

1.	Thess	5;	18	

18	Dankt	Gott	in	Allen	Lebenslage!	Das	will	
Gott	von	euch	als	Menschen,	die	mit	Jesus	
Christus	verbunden	sind.	
	

Psalm	150	

6	ALLES,	was	Atem	hat,	lobe	den	Herrn!	
Halleluja!	
	
	
	



Wir	singen	zum	Abschluss	
1	Lobe	den	Herren,	den	mächtigen	König	der	Ehren,		
lob	ihn,	o	Seele,		
vereint	mit	den	himmlischen	Chören.		
Kommet	zuhauf,	Psalter	und	Harfe,	wacht	auf,	
lasset	den	Lobgesang	hören.		
	
2	Lobe	den	Herren,	der	alles	so	herrlich	regieret,	der	
dich	auf	Adelers	Fittichen	sicher	geführet,		
der	dich	erhält,	wie	es	dir	selber	gefällt;	
hast	du	nicht	dieses	verspüret?		



3	Lobe	den	Herren,		
der	künstlich	und	fein	dich	bereitet,		
der	dir	Gesundheit	verliehen,	dich	freundlich	geleitet.	
In	wieviel	Not	hat	nicht	der	gnädige	Gott	
über	dir	Flügel	gebreitet!		
	
4	Lobe	den	Herren,	der	sichtbar	dein	Leben	gesegnet,	
der	aus	dem	Himmel	mit	Strömen	der	Liebe	geregnet.	
Denke	daran,	was	der	Allmächtige	kann,	
der	dir	mit	Liebe	begegnet!		



5	Lobe	den	Herren,	was	in	mir	ist,	lobe	den	Namen.	
Lob	ihn	mit	allen,	die	seine	Verheißung	bekamen.	Er	
ist	dein	Licht,	Seele,	vergiss	es	ja	nicht.	
Lob	ihn	in	Ewigkeit!	Amen.		
		


